
61 2000 bis jetzt

Wandel vom Fernmeldewesen zur IT/CIR

Auftrag und Aufgaben der Fernmeldetruppe/Fernmeldeverbindungsdienst:
Bereitstellen der technischen Führungsmittel, die die Informationsüberlegenheit im Einsatz gewährleisten.

Auftrag und Aufgaben der Truppenteile

Das Führungsunterstützungsregiment 2:

•  Richtet ein und betreibt Gefechtsstände für das ii. (DEU/USA) Korps für seine unterschiedlichen 
Aufträge (Force Headquarters, Korpskommando, usw.);

•  Betreibt das Automatisierte Kommunikationsnetz (AUTOKO) im Zuständigkeitsbereich;
•  Stellt die Kommunikationsverbindungen zu den Verbindungskommandos und den eigenen Einrich-

tungen sicher;
•  Stellt im Stabunterstützungsbataillon die Kräfte für das Betreiben des/der Hauptquartiere im Frie-

densdienst und im Einsatz sicher.

Das Fernmeldebataillon 610: 

•  Richtet ein, betreibt und unterhält den AUTOKO-Anteil am Kampfzonennetz des multinationalen 
Korps Nordost;

•  Richtet ein und betreibt die Fernmeldezentrale auf dem mobilen Gefechtsstand des Multinationalen 
Korps Nordost;

•  Stellt her und hält Funkverbinden.

Das DEU/NLD-Fernmeldebataillon:

•  Stellt her, betreibt und unterhält das gefechtsstandorientierte Kampfzonennetz des I. (DEU/NLD) 
Korps;

•  Richtet ein und betreibt die Fernmeldezentralen auf den Korpsgefechtsständen;
•  Stellt her und hält Funkverbindungen

Auftrag und Aufgaben der Truppenteile

Die Fernmeldebataillone der Divisionen sowie die Fernmeldekompanien  
der Division Spezielle Operationen

•  Richten ein und betreiben die Gefechtsstände;
•  Stellen her, betreiben und unterhalten das Kampfzonennetz im Einsatzraum der Division  

(Area of Responsibility);
•  Stellen her und halten Funkverbindungen;
•  Richten ein und betreiben die Fernmeldezentralen auf den Gefechtsständen der Divisionen.

Die Fernmeldestaffeln der Brigaden

•  Unterstützen beim Einrichten und Betreiben der Gefechtsstände der Brigaden;
•  Stellen her und unterhalten Kommunikationsverbindungen mit mobilen Kräften  

zu den unterstellten Truppenteilen;
•  Nehmen auf und halten die Funkverbindungen zu vorgesetzten Kommandobehörden und Nachbarn.

Appell anlässlich der Kommandoübergabe des 
FmBtl 820 durch Brigadegeneral Garreisen von 
Oberstleutnant Klöffel 
an Oberstleutnant Schiller

Aufstellung: 16.11.1961
Die Kommandeure waren:
OTL Fischer 1961 – 1963
OTL Rapp 1963 – 1965
OTL Kipker 1965 – 1970 
OTL Kohnert 1970 – 1974 
OTL Brettschneider 1974 – 1977 
OTL Spielberg 1977 – 1981 
OTL Schumacher 1981 – 1983 
OTL Tappe 1983 – 1987 
OTL Ende 1987 – 1992 
OTL Böhm 1992 – 1994 
OTL Theisen 1994 – 1996 
OTL Winzen 1996 – 1999 
OTL Wilck 1999 – 2001 
OTL Klöffel 2001 – 2004
OTL Schiller 2004

Appell anlässlich der Kommandoübergabe des 
FmBtl 1 durch den Divisionskommandeur von 
Oberstleutnant Leonhard 
an Oberstleutnant Nehring

Aufstellung: 01.07.1956
Die Kommandeure waren:
OTL Beußel 1956 – 1958
OTL Hauck 1958 – 1960
OTL Wiebe 1960 – 1963 
OTL Hommer 1963 – 1966 
OTL Pech 1966 – 1968 
OTL Laue 1968 – 1972 
OTL Wacheck 1972 – 1974 
OTL Peters 1974 – 1978 
OTL Boehr 1978 – 1979 
OTL Siegel 1979 – 1982 
OTL Becker 1982 – 1987 
OTL Kilian 1987 – 1991 
OTL Holz 1991 – 1993 
OTL Veith 1993 – 1995
OTL Hartrott 1995 – 1998 
OTL Eichinger 1998 – 2001 
OTL Rütten 2001 – 2003 
OTL Leonhardt 2003 – 2005 
OTL Nehring 2005 – 2008

Appell anlässlich des Kommandowechsels am 
17.12.2002 beim FmBtl 282 in Kastellaun

Oberstleutnant Hanika  
übergibt an Oberstleutnant Wagner

Appell anlässlich der Indienststellung des  
FüUstgRgt am 21.06.2002 in Rheinbch und der 

Umbennung der unterstellten Verbände.
Das FmBtl 282 (vorher FmRgt 920) erhält das 

Fahnenband.


